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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitglieder,

wir haben zu Beginn dieses Jahres gleich 

zweimal gezeigt: Die CDU kann digital! Der 

Bundesparteitag und unser Landesparteitag 

waren ein voller Erfolg! Modern – Digital – ein 

digitales Ausrufezeichen für unsere Christlich 

Demokratische Union! Wir haben bewiesen, 

wir sind auch in diesen Krisenzeiten voll hand-

lungsfähig. Wir haben gezeigt, wir können 

Demokratie auch in der Pandemie! Und wir 

haben gezeigt, wir sind richtig stark!

Der Bundesparteitag war ein Hochfest

der Demokratie

Wir haben am 16. Januar unseren neuen CDU-

Bundesvorsitzenden gewählt. Das war eine 

historische Entscheidung auf einem histori-

schen Bundesparteitag. Und dieser Bundes-

parteitag war ein Hochfest der Demokratie 

– ein richtig guter, fairer demokratischer 

Wettbewerb. Wir hatten drei ganz hervorra-

gende – und unterschiedliche – Kandidaten. 

Jede andere Partei in Deutschland wäre froh, 

sie hätte auch nur einen Vertreter dieses For-

mats!

Es ist kein Geheimnis, dass sich viele De-

legierte aus Baden-Württemberg Friedrich 

Merz als neuen Vorsitzenden gewünscht hät-

ten. Auch ich habe mich bereits im Februar 

des letzten Jahres für Friedrich Merz ausge-

sprochen. Freilich fi el die demokratische Ent-

scheidung auf unserem Parteitag anders aus: 

Die CDU Deutschlands hat Armin Laschet zu 

ihrem neuen Vorsitzenden gewählt. Armin La-

schet hat sich durchgesetzt – mit einem ganz 

starken Auftritt und ganz viel Persönlichkeit. 

Und seither gilt unsere ungeteilte und klare 

Unterstützung einzig und allein Armin La-

schet. Egal, wer wie abgestimmt hat oder wer 

wen unterstützt hat. Jetzt gibt es nur noch 

eine Richtung, und das ist nach vorne! Nur 

geschlossen, gemeinsam und als Mannschaft 

werden wir Erfolg haben. Das gilt für die Land-

tagswahlen in wenigen Wochen, das gilt für 

das gesamte Superwahljahr 2021.

Wir wollen stärkste Kraft werden!

Am 14. März machen wir gemeinsam mit un-

seren Freunden in Rheinland-Pfalz den Auf-

takt für dieses Superwahljahr. Wir wählen 

einen neuen Landtag. Wir wählen in 70 Wahl-

kreisen unsere Abgeordneten. Unser Ziel da-

für ist klar: Wir wollen stärkste Kraft werden. 

Und wir wollen mit Susanne Eisenmann die 

erste Ministerpräsidentin in der Geschichte 

unseres Landes stellen.

Bei unserem digitalen Landesparteitag am 23. 

Januar haben wir deutlich gemacht: Wir sind 

voll motiviert! Und wir haben eine Vision für 

unsere wunderschöne Heimat Baden-Würt-

temberg!

Mit 100 Prozent Zustimmung haben wir 

bei unserem digitalen Landesparteitag 100 

Punkte für Baden-Württemberg beschlossen. 

Unser Regierungsprogramm sind 100 Pro-

zent Baden-Württemberg und 100 Prozent 

Zukunft. Wir wollen Baden-Württemberg ent-

fesseln – mit neuen Ideen für eine neue Zeit.

Das nächste Jahrzehnt wird entscheiden, ob 

wir in Baden-Württemberg an der Spitze sind. 

Das gilt vor allem in Sachen Wirtschaft und 

Innovation: Wir müssen die richtigen Rah-

menbedingungen schaffen, damit Mut und 

Unternehmergeist nicht von Bedenken und 

Bürokratie erstickt werden. Wer überall nur 

Gefahren sieht und moderne Technologien 

lieber verbannt als befördert, der wird dem 

Erfi ndungsreichtum und Fleiß der Menschen 

bei uns im Land ebenso wenig gerecht wie 

den großen globalen Herausforderungen in 

Sachen Klimawandel oder Fluchtursachen-

bekämpfung.

Als CDU wissen wir zudem: Nur wer sich si-

cher fühlt, kann sich auch wohl fühlen. Sicher-

heit hat für uns dabei viele Dimensionen. Sie 

reicht von der sozialen Sicherheit und bei-

spielsweise einer guten Versorgung im Alter 

über gesundheitliche Sicherheit in Pandemie-

Zeiten bis hin zur Sicherheit in den eigenen 

vier Wänden. Ausreichend Wohnraum – auch 

in unseren Städten – ist uns deswegen ge-

nauso wichtig wie der Schutz vor Kriminali-

tät und Verbrechen. Wir werden nochmals 

in die Ausstattung von Polizei und Justiz in-

vestieren und dafür sorgen, dass die Präsenz 

der Polizei auf unseren Straßen weiter steigt. 

Vieles haben wir erreicht – den Wohnungs-

einbruchdiebstahl haben wir halbiert! Die 

Kriminalitätsbelastung ist so niedrig wie seit 

Jahrzehnten nicht, die Aufklärungsquote von 

Straftaten auf historischem Hoch! Darüber 

hinaus stärken wir unseren Beamtinnen und 

Beamten den Rücken, wenn sie von anderer 

Seite angefeindet und angegriffen werden. 

Die CDU steht wie keine andere Partei zu 

unserer Polizei und für die Innere Sicherheit. 

Das waren gute und erfolgreiche fünf Jahre 

für die Innere Sicherheit und unsere Polizei - 

und wir haben übrigens noch ein paar Ideen 

für die Zukunft...

Dafür treten wir am 14. März an! Lassen Sie 

uns gemeinsam für ein starkes Ergebnis für 

die CDU und für unsere Kandidatinnen und 

Kandidaten werben und kämpfen.

Jetzt aber erstmal viel Spaß beim Lesen der 

neuen Ausgabe unseres UNION intern!

Herzliche Grüße

Ihr

Minister Thomas Strobl

Landesvorsitzender

Worte des Landesvorsitzenden
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Mit dem digitalsten Parteitag in der Ge-
schichte des Landes hat die CDU Baden-
Württemberg am 23. Januar den Schlussspurt 
für den Wahlkampf eingeläutet. „Heute ha-
ben wir mit diesem Parteitag einmal mehr 
eindrucksvoll be-
wiesen: Wir kön-
nen Demokratie 
digital! Wir kön-
nen Demokratie 
in der Pandemie. 
Wir wollen dieses 
Land führen und 
wir werden die Landtagswahl für uns ent-
scheiden!“, sagte unser Landesvorsitzender, 
Minister Thomas Strobl bei dieser digitalen 
Parteitags-Premiere.

In einer kämpferischen Rede unterstrich un-
sere Spitzenkandidatin, Kultusministerin Su-
sanne Eisenmann, den Anspruch der CDU, 
künftig die erste Ministerpräsidentin für 
Baden-Württemberg zu stellen. „Wir wollen 
alle mitnehmen und allen Menschen gute 
Rahmenbedingungen bieten, damit sich jede 
und jeder bestmöglich entwickeln kann. Mit 
der Wahl am 14. März wird sich entscheiden, 
ob wir als Baden-Württemberg in den nächs-
ten Jahren an die Spitze zurückfinden oder ob 
wir uns aus Bequemlichkeit zurücklehnen“, so 

Susanne Eisenmann auf unserem Parteitag.

100 Punkte für Baden-Württemberg

Neben starken Reden standen Inhalte bei 
diesem Parteitag 
im Mittelpunkt. 
Dabei lag der Fo-
kus auf dem 100 
Punkte umfassen-
den Regierungs-
programm mit 
dem Titel „Neue 

Ideen für eine neue Zeit“, das von den Dele-
gierten einstimmig verabschiedet wurde: 100 
Prozent für 100 Punkte für unsere Heimat.

Dem Parteitag war bereits ein intensiver 
inhaltlicher Austausch zum Regierungspro-
gramm vorangegangen. Allein in der Woche 
vor dem Parteitag hatten mehr als hundert 
Mitglieder mit unserem Generalsekretär Ma-
nuel Hagel MdL rund  fünfzehn Stunden lang 
über mehr als 200 Änderungsvorschläge bera-
ten und in den Antragsentwurf eingearbeitet.

Einen abschließenden Höhepunkt des digita-
len Parteitags bildete die erste offizielle Rede 
des CDU-Bundesvorsitzenden, Ministerprä-
sident Armin Laschet MdL, der erst wenige 

Tage zuvor zum Vorsitzenden gewählt worden 
war. Laschet ging in seiner Rede auf die spe-
zifischen Anforderungen für einen Wahlsieg 
in Baden-Württemberg ein: „Wir müssen den 
Gründergeist in die heutige Zeit übersetzen. 
Es braucht eine Gründungskultur“.

In den eigentlich mehr als 2000 Menschen 
fassenden Wagenhallen in Stuttgart waren 
während des Parteitags nur gut 50 Personen 
anwesend. Alle Delegierten und Gäste ver-
folgten den Parteitag über die eigens einge-
richtete Parteitagsplattform. Digital wurden 
so gut 10.000 Menschen erreicht, Teile des 
Parteitags wurden live im Fernsehen über-
tragen. Zahlreiche digitale Grußbotschaften 
von Markus Söder über Sebastian Kurz bis zu 
Wolfgang Schäuble – um nur ein paar Namen 
zu nennen – haben den Parteitag angerei-
chert und zusätzlich kurzweilig gemacht.

Mit einem Aufruf fasste Generalsekretär Ma-
nuel Hagel den Parteitag am Ende zusammen: 
„Wir haben 70 hochmotivierte Kandidatinnen 
und Kandidaten, tausende ehrenamtliche 
Helfer im ganzen Land und ein gemeinsames 
Ziel – wir wollen mit Susanne Eisenmann His-
torisches schaffen und die erste Ministerprä-
sidentin dieses Landes stellen! Packen wir es 
gemeinsam an!“

Der erste digitale Parteitag der CDU Baden-Württemberg

Neue Ideen für eine neue Zeit

Über ein Kilometer Glasfaserkabel, 24 Audiokanäle, über 200 Dreiersteckdosen, mehr als eine Tonne an Beleuchtungsanlagen und eine digitale Rückwand 
– so konnten Thomas Strobl, Susanne Eisenmann und Manuel Hagel digital auf den Wahlkampfendspurt einstimmen.

„Wir können Demokratie 
digital! Wir können Demokratie 

in der Pandemie.“
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Digital muss ein Parteitag noch genauer vorbereitet werden als in Präsenz – entsprechend viel gab es hinter den Kulissen zu tun. Mit Abstand, FFP2-

Masken und verpfl ichtenden Corona-Schnelltests haben wir dabei selbstverständlich für die Sicherheit aller Beteiligten gesorgt.
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21 Kampagnen für 2021!

Unser Regierungsprogramm für die Land-
tagswahl steht! In 100 Punkten zeigen wir 
Christdemokraten, wie wir das Land in den 
nächsten Jahren innovativ und zugleich si-
cher voranbringen werden. Doch wie kom-
muniziert man diese Inhalte in Zeiten einer 
weltweiten Pandemie an die Bürgerinnen 
und Bürger?

Gemeinsam mit unserer Digitalagentur 
Bacon & Bold haben wir 21 Punkte des Re-
gierungsprogrammes ausgegliedert und 
in Online-Mikrokampagnen verwandelt. 
Mit solchen haben wir in den vergangenen 
Monaten bereits sehr positive Erfahrungen 
gemacht. Allein mit unseren Kampagnen 
„Einsatzkräfte unterstützen“ und „Bestens 
Betreut“ konnten wir 2,5 Millionen Mal Ba-
den-Württembergerinnen und Baden-Würt-
temberger erreichen.

Für Jeden und Jede ist etwas dabei

Das breite Themenspektrum, das wir als 
letzte verbleibende Volkspartei in unserem 
Regierungsprogramm abdecken, spiegelt 

sich auch thematisch in den Kampagnen wi-
der. Von familienpolitischen Forderungen, 
über innovative Wirtschaftsideen bis hin zu 
Infrastrukturprojekten ist für Jeden und Jede 
etwas dabei.

Wie funktionieren Mikrokampagnen?

Mit diesen 21 Kampagnen zu unseren For-
derungen aus dem Wahlprogramm erhöhen 
wir zur heißen Wahlkampfphase noch ein-
mal den Werbedruck! Über alle relevanten 
sozialen Netzwerke, Google, YouTube, usw. 
werden wir unsere Ideen für ein besseres 
Baden-Württemberg verbreiten. Algorith-
misch gesteuert können wir hierbei genau 
die Zielgruppen ansprechen, die sich für das 
jeweils ausgegliederte Themen besonders 
interessieren. Anstatt also (wie früher) eine 
Message an eine breite Masse zu verteilen 
und zu hoffen, dass das Thema jemanden in-
nerhalb der Masse interessiert, wird die Bot-
schaft nun gezielt an bestimmte Zielgrup-
pen ausgespielt. Anhand der Reaktionen der 
Ziele lernt der Algorithmus ständig weiter 
und kann die Ausspielung noch genauer op-
timieren. Diejenigen, die sich für das Thema 
interessieren und deshalb damit interagie-

ren, werden 
an eine eigene Landingpage weitergeleitet. 
Hier erhalten sie zusätzliche Informationen 
zur Forderung und können mit einem Klick 
die CDU-Idee mit ihren Freunden teilen. So 
verbreiten wir unsere Inhalte noch stärker 
weiter. Um mit uns in Kontakt zu bleiben, 
kann man auf der Landingpage zudem die 
eigene E-Mail-Adresse hinterlassen.

Jetzt sind Sie gefragt!

Schauen Sie gerne auf unseren 21 Kampag-
nenseiten vorbei und teilen Sie deren Inhal-
te mit Freunden, im eigenen Ortsverband 
oder auf den sozialen Netzwerken!

21fuer21.cdu-bw.de

Susanne Stehle und Fabian Beine führten als Moderatoren durch den Parteitag. Unser Landesgeschäftsführer Philipp Müller erklärte das digitale Abstim-

mungssystem zur Antragsberatung. Den krönenden Abschluss bildete die Rede des neuen CDU-Bundesvorsitzenden Armin Laschet MdL.
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Am 15. und 16. Januar 2021 hat der erste voll 

digitale Bundesparteitag der CDU stattgefun-

den. Mit 153 Delegierten hat unser CDU-Lan-

desverband die zweitgrößte Delegation zum 

Bundesparteitag gestellt. „Die Demokratie 

steht bei uns auch in Pandemie-Zeiten nicht 

still. Das beweisen wir mit unserem Bundes-

parteitag und nächste Woche legen wir mit 

unserem digitalen Landesparteitag nach. Die 

CDU kann digital! Das gibt Schwung für un-

sere Landtagswahl“, so unser Generalsekretär 

Manuel Hagel MdL. „Wir hatten die Auswahl 

zwischen drei bärenstarken Kandidaten für 

den Vorsitz. Jetzt werden wir uns hinter Armin 

Laschet versammeln und ihn mit aller Kraft 

unterstützen. Er hat in Nordrhein-Westfalen 

gezeigt, dass er Wahlkämpfe in der politi-

schen Mitte gewinnen kann. Es geht jetzt um 

ein erfolgreiches Wahljahr, es geht um Baden-

Württemberg, es geht um Deutschland. Die 

CDU Baden-Württemberg ist hochmotiviert!“

Der Bundesparteitag hat außerdem den 

Landesvorsitzenden der CDU Baden-Würt-

temberg, Minister Thomas Strobl, mit einem 

starken Ergebnis zum Stellvertretenden Bun-

desvorsitzenden gewählt. Der Heilbronner hat 

das Amt des Stv. Bundesvorsitzenden bereits 

seit 2012 inne und arbeitet in Zukunft eng mit 

Armin Laschet zusammen. „Mit Thomas Stro-

bl haben wir eine starke Stimme an der Spit-

ze der Bundes-CDU. Insgesamt sind wir mit 

einem tollen Team aus Baden-Württemberg 

total stark im Bundesvorstand vertreten“, 

betonte Manuel Hagel MdL. Weiter wurde 

Staatsministerin Annette Widmann-Mauz 

MdB ins Präsidium votiert. Mit Bundestags-

präsident Dr. Wolfgang Schäuble MdB und 

dem Vorsitzenden der CDU/CSU-Gruppe in 

der EVP-Fraktion, Daniel Caspary MdEP, sind 

zwei weitere Baden-Württemberger im Prä-

sidium der Bundespartei vertreten. Gudrun 

Heute-Bluhm, Monica Wüllner und Staatsse-

kretär Thomas Bareiß MdB komplettieren aus 

den Reihen der Südwest-CDU den Bundesvor-

stand weiterhin als Beisitzer. Im Rahmen des 

Bundesparteitags wurden zudem die ordent-

lichen und stellvertretenden CDU-Mitglieder 

für den Vorstand der Europäischen Volkspar-

tei (EVP) bestimmt. Isabell Huber MdL (Kreis-

verband Heilbronn) und Gunther Krichbaum 

MdB (Kreisverband Pforzheim) werden dabei 

aus den Reihen der CDU Baden-Württemberg 

in den EVP-Vorstand entsendet.

Bundesparteitag

Die CDU kann digital!

Im Zentrum des ersten digitalen Bundesparteitags stand die turnusgemäße Neuwahl des Bundesvorstands. Bei der Wahl zum Vorsitzenden konnte sich 

der Chef der NRW-CDU Armin Laschet MdL durchsetzen. Thomas Strobl wurde mit einem starken Ergebnis als Stellvertreter bestätigt.

Auch wenn der Parteitag komplett digital durchgeführt wurde, war dennoch eine Messehalle notwendig, um das Bühnenbild und die Technik unterzube-

kommen. Beim ersten digitalen Wahlparteitag einer deutschen Partei wurde somit deutlich: Die CDU kann digital!
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Die Spitzenkandidatin
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Aus dem Landesverband

CDU Baden-Württemberg · Seite 7

In der politischen Auseinandersetzung hören 
und lesen wir immer wieder die Redensart 
vom „Klotz am Bein“. Zuletzt warfen die Grü-
nen uns vor, wir wären der Klotz am Bein in 
der Koalition gewesen. Alles nur, weil wir un-
sere eigenen politischen Vorstellungen nicht 
einfach mal beiseite wischen. Weil wir deut-
lich machen, wofür wir stehen. Und weil wir 
nicht jeden Unfug mitmachen, zum Beispiel 
in der Sicherheits-, in der Verkehrs- und in 
der Wirtschaftspolitik. Wir als CDU haben in 
den vergangenen 
Jahren den Takt 
vorgegeben in 
dieser Koalition. 
Wir müssen uns 
nicht verstecken.

Auch mit Blick 
auf mein Amt als 
Kultusministerin 
wird ab und zu von einem „Klotz am Bein“ 
gesprochen – und zwar vor allem von denen, 
die die harten und emotionalen Diskussionen 
scheuen und die Angst haben vor der Aus-
einandersetzung im Wahlkampf. Aber liebe 
Freundinnen und Freude, dass dieses Amt im 
Mittelpunkt der politischen Auseinanderset-
zung steht, beweist seine immense Bedeu-
tung. Dieses Amt ist kein Klotz am Bein, keine 
beliebige und lästige Verpflichtung, sondern 
eine höchst verantwortungsvolle und for-
dernde Aufgabe.

Das Bildungsressort ist das Schlüsselressort 
in einem Bundesland. Es ist ein Bereich, der 
große Gestaltungsmöglichkeiten bietet. Ein 
Bereich, der mutige Entscheidungen und 
Stehvermögen abverlangt. Wir haben in die-
ser Legislaturperiode wieder ein Bekenntnis 
zu Leistung und zu mehr Qualität ins Bil-
dungswesen gebracht. Das ist von der Pan-
demie überlagert worden – insbesondere von 
der Frage der geöffneten oder geschlossenen 
Kitas und Schulen. Als Ministerin, die für Bil-
dung und Betreuung zuständig ist, kämpfe ich 
seit Monaten dafür, dass gute Bildung auch in 
diesen Corona-Zeiten möglich ist – und dass 
gerade die Kleinen durch eine anhaltende 
Isolation keine psychischen, emotionalen und 
motorischen Langzeit-Schäden erleiden. 

Um eines klarzustellen, weil dieser Aspekt 
medial teilweise verkürzt und falsch darge-
stellt wurde: Ich finde den Corona-Kurs von 
Bundeskanzlerin Angela Merkel grundsätzlich 
sehr gut und richtig. Aufgrund der Infektions-
zahlen war ein zweiter Lockdown unvermeid-
lich. Ich habe nur eine andere Auffassung, ob 
wir uns bei den Öffnungsschritten zu Kitas 
und Schulen einen differenzierten Ansatz zu-
trauen sollten. Das hat auch nichts mit Wahl-
kampf zu tun, sondern mit den Erfahrungen 

aus dem ersten 
Lockdown und 
meiner Einschät-
zung nach vie-
len Gesprächen 
mit Virologen, 
K i n d e r m e d i z i -
nern, Kinder- und 
Schulpsycholo-
gen und dem da-

mit verbundenen Wohl unserer Kinder und Ju-
gendlichen in Baden-Württemberg. Und wer, 
wenn nicht die CDU, kümmert sich um Fami-
lien und deren Perspektive in dieser Corona-
Krise? Es geht um die Zukunft der Kleinsten.

Für mich ist eines klar: Nur mit guter Bildung 
können wir die großen Herausforderungen 
der nächsten Jahrzehnte bewältigen und die 
Fragen der Zukunft beantworten. Sollen wir 
uns vor dieser Aufgabe in diesen schwierigen 
Zeiten etwa drücken? Aus Angst vor Gegen-
wind, aus Feigheit, aus Bequemlichkeit? Nein, 
liebe Freundinnen und Freude. 

Nicht mit uns. Und ganz sicher nicht mit mir.

Bei unserem Landesparteitag haben wir 100 
neue Ideen für eine neue Zeit einstimmig ver-
abschiedet – mit Antworten auf die großen 
Herausforderungen in dem bevorstehenden 
Schlüssel-Jahrzehnt: den Strukturwandel in 
der Wirtschaft, den Klimaschutz, die Digitali-
sierung in all ihren Facetten, die Wohnraum-
not sowie die Stärkung von Innerer Sicherheit 
und Infrastruktur. Und als wäre das nicht 
schon genug, wird all das von der Corona-
Krise und ihren Auswirkungen überschattet. 
Um diese Aufgaben lösen zu können, braucht 
es eine kraftvolle, mutige und innovations-

freundliche Politik. Wir wollen, dass Baden-
Württemberg auch in Zukunft das Land der 
besten Erfindungen und Lösungen bleibt. Wir 
werden den Technologiewandel aktiv und 
offen begleiten, ohne dabei die Menschen 
und ihre Bedürfnisse zu vergessen. Wir wer-
den Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
enger verzahnen und die Bedingungen für 
Start-ups weiter verbessern, um Wertschöp-
fung und damit Arbeitsplätze in Baden-Würt-
temberg zu schaffen. Wir werden die Polizei 
nach der größten Einstellungsoffensive in der 
Geschichte des Landes weiter stärken und 
modern ausstatten. Und wir werden die Infra-
struktur für Fahrten mit Bus, Bahn, Auto und 
Fahrrad ausbauen und ertüchtigen, denn wir 
wollen niemandem vorschreiben, wie er sich 
fortbewegt. Kurzum: Wir werden die Rah-
menbedingungen so gestalten, dass sich jeder 
bestmöglich entwickeln kann.

Lasst uns selbstbewusst sein! Lasst uns mit 
Mut und Kreativität die großen Aufgaben 
anpacken – und die Zukunft dieses Landes 
prägen! Und lasst uns gemeinsam für Wohl-
stand und eine starke Zukunft unserer Kinder 
kämpfen!

Glaubt mir: dieser Einsatz wird sich lohnen! 
Also packen wir’s an!

Dr. Susanne Eisenmann

„Dieser Einsatz wird sich lohnen!“

Dr. Susanne Eisenmann ist seit 2016 
Ministerin für Kultus, Jugend und Sport 
des Landes Baden-Württemberg und seit 
2017 Mitglied des Präsidiums der Landes-
CDU. 2019 wurde sie zu unserer Spitzen- 
kandidatin zur Landtagswahl 2021 
gewählt.

„Ich kämpfe dafür, dass gerade 
die Kleinen durch eine anhaltende 

Isolation keine psychischen, 
emotionalen und motorischen 

Langzeit-Schäden erleiden.“
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inkl. Stellenanzeigen

mobiloptimiert

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

Stand: 15.04.2019

jobsucheBW ist ein Angebot von  



Unser Kandidat  
im Mannheimer Norden

 

Lennart Christ, Landtagskandidat für den Mannheimer Norden

Lennart Christ

Wirtschaftspolitik Digitalisierung Sicherheit

Unser Kandidat  
im Mannheimer Süden

 

Prof. Dr. Alfried Wieczorek, Landtagskandidat für den Mannheimer 

Süden

Prof. Dr. Alfried Wieczorek

Wissenschafts- und Forschungsförderung

Bildungspolitik

Kulturpolitik

Förderung des Einzelhan-

dels



Unsere Kandidaten setzen sich ein für:

Wissenschaft und Kunst:

Wirtschaft und Digitalisierung:

Bildung:

Sicherheit:

Soziales Miteinander:

Verkehrspolitik:

Umwelt:

Traumjob in
Ihrer Region?



Foto: Philipp Rudi

www.cdumannheim.de.





 Foto: CDU Feudenheim



Der CDU-Wimpel symbolisiert die Übergabe im Ortsverband: Landtagskandidat Lennart Christ, der neue Ehrenvorsitzende Christian Stalf, der neu ge-
wählte Ortsvorsitzende Caner Yildirim und Nikolas Löbel MdB übergaben ihn (v.l.n.r.). Foto: CDU Neckarstadt



CDU

CDU

CDU

CDU

       Jetzt Spender werden

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen

Helfen Sie mit, unsere Heimat zu stärken.

Kostenlos und effektiv.

NEU



TGV

CDU

CDU



Manfred Flader



Gabriele Fleck, Kreisvorsitzende der Frauen Union Mannheim Foto: FU Mannheim



Alexander Fleck setzt auf Strom Foto: CDU Feudenheim

Auf gemeinsamhelfen.de können als gemeinnützig an-

erkannte Organisationen (z. B. eingetragene Vereine, 

gGmbHs, Bürgerstiftungen und Stiftungen) aus dem Ver-

breitungsgebiet der Nussbaum Medien ihr Profil und ih-

ren Bedarf für ein oder mehrere Projekte vorstellen. Dieser 

Service ist für alle Nutzer kostenlos. 

100 % der Spenden kommen an

Alle Spenden, die über gemeinsamhelfen.de getätigt wer-

den, gehen an die Träger der sozialen Projekte. Ohne Ab-

zug. Damit das geht, übernimmt Nussbaum Medien die 

Kosten für den laufenden Betrieb der Spendenplattform.

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen.  
Tu Gutes – 
wir sprechen darüber

 
ist die neue Spendenplattform für weite 
Teile Baden-Württembergs.

www.nussbaum-medien.de

Nutzen Sie dieses kostenlose und  
unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

       Jetzt Projekt einstellen

»Als inhabergeführtes 

Familienunternehmen gehören 

soziales Engagement, regionale 

Verbundenheit und nachhaltiges 

Handeln zu der Philosophie von Nuss-

baum Medien. Und das seit 1959.«



Mannheimer Bundestagsabgeordneter  

Nikolas Löbel holt Bundesförderung für 

mehr Sicherheit im Radverkehr

Hintergrund:



„Rechtsposition der Eltern darf sich nicht 

verschlechtern“

CDU verhindert staatliche Vormachtstel-

lung gegenüber Eltern

Steiff Museum

Margarete-Steiff-Platz 1

89537 Giengen a. d. Brenz

www.steiff.com

20 %
auf die Eintrittskarte

in das Steiff Museum

Steiff Museum

Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf der Suche 

nach den 3.000 Teddybären durch tolle animierte 

Erlebniswelten für alle Sinne!

Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie den angege-

benen Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder 

Nachlässen ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur 

einmal eingelöst werden. Keine Barauszahlung möglich.

www.lokalmatador.de/vorteilsclub   

Das Bonusprogramm für über  
2 Millionen Baden-Württemberger.
Unsere Leser profitieren von zahlreichen Aktionen und Vorteilen, z. B. 

Coupons, oder attraktiven Verlosungen. Jetzt testen. Einfach Coupon 

ausschneiden und direkt sparen. Weitere Infos zum Club unter:
Die Nussbaum Stiftung hat sich die Umset-

zung gemeinnütziger Projekte zur Aufgabe 

gemacht. Gefördert werden Vereine in den 

Bereichen Sport und Kultur. Außerdem 

unterstützen wir unschuldig in Not geratene 

Menschen oder Personengruppen sowie so-

ziale Projekte.

www.nussbaum-stiftung.de 





Patienten, Mitarbeiter und die Bürger 

Mannheims sollen von der Fusion mit Hei-

delberg profitieren

Fusion sichert Arbeitsplätze und schafft 

Entwicklungsmöglichkeiten

Mannheim bleibt Krankenhausstandort mit 

Maximalversorgung und Fakultät

Foto: Gemeinderatsfraktion CDU Mannheim

Das Spendenportal



Widerstand der Bevölkerung und der  

Bezirksbeiräte wird ignoriert

Betriebshof direkt neben Wohnbebauung – 

Konflikte vorprogrammiert

200701 – Start der Spendenplattform

Anzeigenkollektion
gemeinsamhelfen.de

Nach Abwägung klare Ablehnung  

durch die CDU 
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Unser Baden-Württemberg-Team für die 

Landtagswahl steht! 

„Wir haben in unseren Wahlkreisen 70 top 

motivierte Kandidatinnen und Kandidaten. 

Noch nie war das Kandidatenfeld der CDU zu 

einer Landtagswahl in Baden-Württemberg 

jünger und weiblicher“, sagt der Generalse-

kretär der CDU Baden-Württemberg, Manuel 

Hagel MdL, zum Kandidatenfeld für die Land-

tagswahl. Gut ein Viertel der Kandidatinnen 

und Kandidaten sind unter 40 Jahre alt, das 

Durchschnittsalter liegt bei rund 47 Jahren. 

Der Frauenanteil liegt bei einem Drittel (zum 

Vergleich: Bei der Landtagswahl 2016 waren 

es 21,4 Prozent).

„Mit frischen Inhalten und klasse Kandidaten 

wollen wir Baden-Württemberg entfesseln. 

Wir setzen auf beste Bildung, ein sicheres 

Baden-Württemberg und mutige Ideen für 

unsere Wirtschaft. Lebendige Städte und 

starke ländliche Räume sind bei uns kein Wi-

derspruch. Gesellschaftlicher Zusammenhalt 

und die Stärkung des Ehrenamts stehen bei 

uns ganz oben auf der Agenda. Dafür stehen 

auch unsere Kandidaten mit ihren 70 einzig-

artigen Biografien. 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten sind 

genauso vielfältig wie unsere schöne Heimat: 

Junge Starter und erfahrene Köpfe, Polizistin-

nen und Notfallsanitäter, Schlossermeister 

und Galeristin, Unternehmerinnen und Ar-

beitnehmer. Kurzum: einfach ein super Team“, 

sagt Manuel Hagel MdL. Von den amtieren-

den Landtagsabgeordneten treten 31 erneut 

an. 37 der Bewerberinnen und Bewerber tre-

ten zum ersten Mal als Erstkandidaten zur 

Landtagswahl an.

Wir sind eine echte Mitmach-Partei! 

Bei den Nominierungen der CDU in den 70 

Wahlkreisen waren im Durchschnitt mehr als 

150 CDU-Mitglieder anwesend, um ihre Kan-

didatin oder ihren Kandidaten für die Land-

tagswahl am 14. März 2021 zu wählen. „Wir 

sind eine echte Mitmach-Partei! Unsere Kan-

didatinnen und Kandidaten sind aus der Mitte 

der Gesellschaft gewählt. Das zeigt auch ein-

mal mehr: Die CDU ist die Volkspartei. Und 

wir sind ganz nah dran an den Menschen in 

unseren Wahlkreisen“, so Generalsekretär 

Manuel Hagel MdL.

Unser Team zur Landtagswahl

Frisch, vielfältig und so jung wie nie!

„Unser Team für BaWü: 
genauso vielfältig wie unsere 

Heimat.“

22 starke Frauen

47
-Alter

und 47 Jahre 
Altersunterschied 
liegen auch 
zwischen dem 
jüngsten und 
ältesten Kandidaten

unter 40 Jahre
¼

70 mal 
Power für 

BaWü
100 Prozent  

Motivation
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

RUTH
SCHAGEMANN

WK 01 Stuttgart I

46 Jahre

Architektin

DR. SUSANNE
EISENMANN

WK 02 Stuttgart II

56 Jahre

Ministerin für Kultus, 

Jugend und Sport

DR. REINHARD
LÖFFLER

WK 03 Stuttgart III

66 Jahre

Rechtsanwalt

ROLAND
SCHMID

WK 04 Stuttgart IV

64 Jahre

Rechtsanwalt

MATTHIAS
MILLER

WK 05 Böblingen

29 Jahre

Notarassessor

SABINE
KURTZ

WK 06 Leonberg

59 Jahre

Landtagsabgeordnete

ANDREAS
DEUSCHLE

WK 07 Esslingen

42 Jahre

Rechtsanwalt, 

Landtags-

abgeordneter

DR. NATALIE
PFAU-WELLER

WK 08 Kirchheim

33 Jahre

Wissenschaftliche 

Mitarbeiterin 

THADDÄUS
KUNZMANN

WK 09 Nürtingen

57 Jahre

Demografi e-

beauftragter 

des Landes 

Baden-Württemberg

SARAH
SCHWEIZER

WK 10 Göppingen

37 Jahre

Rechtsanwältin

NICOLE
RAZAVI

WK 11 Geislingen

55 Jahre

Landtagsabgeordnete

PROF. DR.
ANDREA

WECHSLER
WK 12 Ludwigsburg

43 Jahre

Professorin für 

Wirtschaftsprivat-

recht

KONRAD
EPPLE

WK 13 Vaihingen

57 Jahre

Schlossermeister, 

Landtags-

abgeordneter

TOBIAS
VOGT

WK 14 Bietigheim-
Bissingen

35 Jahre

Unternehmer, KfZ-

Techniker-Meister, 

Betriebswirt (M.A.)

SIEGFRIED
LOREK

WK 15 Waiblingen

43 Jahre

Polizeioberrat a.D., 

Landtags-

abgeordneter

CHRISTIAN
GEHRING

WK 16 Schorndorf

42 Jahre

Kriminalhaupt-

kommissar

Unsere 70 Kandidatinnen und 

Kandidaten für Sie im Überblick:
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

DR. MICHAEL
PREUSCH

WK 19 Eppingen

45 Jahre

Arzt

ISABELL
HUBER

WK 20 Neckarsulm

33 Jahre

Master of Arts Public 

Management, 

Landtagsabgeordnete

ARNULF
VON EYB

WK 21 Hohenlohe

66 Jahre

Rechtsanwalt, 

Landtags-

abgeordneter

ISABELL
RATHGEB

WK 22 

Schwäbisch Hall

40 Jahre

Diplom-

Betriebswirtin (BA)

PROF. DR.
WOLFGANG
REINHART

WK 23 Main-Tauber

64 Jahre

Rechtsanwalt, 

Landtags-

abgeordneter

MAGNUS
WELSCH

WK 24 Heidenheim

30 Jahre

Regierungsrat, 

Volljurist

TIM
BÜCKNER

WK 25 Schwäbisch 

Gmünd

37 Jahre

Jurist, 

Kreisgeschäftsführer

WINFRIED
MACK

WK 26 Aalen

55 Jahre

Landtags-

abgeordneter

DR. RAHSAN
DOGAN

WK 27 Karlsruhe I

45 Jahre

Rechtsanwältin

KATRIN
SCHÜTZ

WK 28 Karlsruhe II

53 Jahre

Staatssekretärin

ULLI
HOCKENBERGER

WK 29 Bruchsal

64 Jahre

Landtags-

abgeordneter

ANSGAR
MAYR

WK 30 Bretten

48 Jahre

Diplom-Betriebswirt 

(BA)

CHRISTINE
NEUMANN-

MARTIN
WK 31 Ettlingen

34 Jahre

Master of Arts 

Erwachsenenbildung, 

Landtagsabgeordnete

DR. ALEXANDER
BECKER

WK 32 Rastatt

48 Jahre

Landtags-

abgeordneter

TOBIAS
WALD

WK 33 Baden-Baden

47 Jahre

Diplom-Betriebswirt 

(FH), Landtags-

abgeordneter

ANJA
BOTO

WK 34 Heidelberg

46 Jahre

Controllerin

GEORG
DEVRIKIS

WK 17 Backnang

39 Jahre

Bankkaufmann

THOMAS
STROBL

WK 18 Heilbronn

60 Jahre

Minister für Inneres, 

Digitalisierung 

und Migration
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

CHRISTIANE
STAAB

WK 37 Wiesloch

52 Jahre

Bürgermeisterin

PETER HAUK
WK 38 

Neckar-Odenwald

60 Jahre

Minister für

Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz, 

MdL, Dipl.-Forstwirt

JULIA
PHILIPPI

WK 39 Weinheim

58 Jahre

Galeristin, 

Landtagsabgeordnete

ANDREAS
STURM

WK 40 Schwetzingen

34 Jahre

Studienrat

DR. ALBRECHT
SCHÜTTE

WK 41 Sinsheim

50 Jahre

Dipl.-Phys. (ETH)

PHILIPP
DÖRFLINGER

WK 42 Pforzheim

24 Jahre

Geschäftsführer

THOMAS
BLENKE
WK 43 Calw

60 Jahre

Volljurist, Landtags-

abgeordneter

PHILIPPE A.
SINGER
WK 44 Enz

41 Jahre

Rechtsanwalt

KATRIN
SCHINDELE

WK 45 Freudenstadt

33 Jahre

Entwicklungs-

ingenieurin

MANUEL
HERDER

WK 46 Freiburg I

54 Jahre

Verleger

DR. ARNDT
MICHAEL

WK 47 Freiburg II

45 Jahre

Jurist, 

Politikwissenschaftler

DR. PATRICK
RAPP

WK 48 Breisgau

52 Jahre

Diplom-Forstwirt, 

Landtags-

abgeordneter

JUTTA
ZEISSET

WK 49 Emmendingen

40 Jahre

Unternehmerin

MARION
GENTGES
WK 50 Lahr

49 Jahre

Rechtsanwältin, 

Fachanwältin für 

Arbeitsrecht, Land-

tagsabgeordnete

VOLKER
SCHEBESTA

WK 51 Offenburg

49 Jahre

Rechtsanwalt 

(Zulassung ruht), 

Landtagsabgeordne-

ter, Staatssekretär

WILLI
STÄCHELE

WK 52 Kehl

69 Jahre

Jurist, Landtags-

abgeordneter

LENNART
CHRIST

WK 35 Mannheim I

23 Jahre

Maschinenbau-

Ingenieur

PROF. DR.
ALFRIED

WIECZOREK
WK 36 Mannheim II

66 Jahre

Generaldirektor a. D.
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

STEFAN 
TEUFEL

WK 53 Rottweil

48 Jahre

Betriebswirt GA /

Industriekaufmann, 

Landtags-

abgeordneter

RAPHAEL 
RABE

WK 54 Villingen-

Schwenningen

29 Jahre

Kaufmann für 

Versicherungen und 

Finanzen

GUIDO 
WOLF

WK 55 Tuttlingen-

Donaueschingen

59 Jahre

Minster der Justiz 

und für Europa, Land-

tagsabgeordneter

LEVIN 
EISENMANN
WK 56 Konstanz

23 Jahre

Student der Rechts-

wissenschaft

TOBIAS 
HERRMANN

WK 57 Singen

48 Jahre

Gymnasiallehrer, 

Abteilungsleiter

CHRISTOF 
NITZ

WK 58 Lörrach

56 Jahre

Bürgermeister a.D., 

Dozent, Geschäfts-

führer

SABINE 
HARTMANN-

MÜLLER
WK 59 Waldshut

58 Jahre

Landtagsabgeordnete

FRANK 
GLAUNSINGER
WK 60 Reutlingen

56 Jahre

Notfallsanitäter

MANUEL 
HAILFINGER

WK 61 Hechingen-

Münsingen

38 Jahre

Justiziar

DIANA 
ARNOLD

WK 62 Tübingen

38 Jahre

Polizistin

DR. NICOLE 
HOFFMEISTER-

KRAUT
WK 63 Balingen

48 Jahre

Ministerin für Wirt-

schaft, Arbeit und 

Wohnungsbau, MdL

DR. THOMAS 
KIENLE

WK 64 Ulm

54 Jahre

Rechtsanwalt

DOMINIQUE 
EMERICH

WK 67 Bodensee

38 Jahre

Rechtsanwältin

RAIMUND 
HASER

WK 68 Wangen

45 Jahre

Landtags-

abgeordneter

AUGUST 
SCHULER

WK 69 Ravensburg

63 Jahre

Landtagsabgeord-

neter, selbständiger 

Geologe 

und Gastronom

KLAUS 
BURGER

WK 70 Sigmaringen

62 Jahre

Bankkaufmann, Ge-

schäftsstellenleiter, 

Landtags-

abgeordneter

MANUEL
HAGEL

WK 65 Ehingen

32 Jahre

Landtags-

abgeordneter

THOMAS 
DÖRFLINGER
WK 66 Biberach

51 Jahre

Diplom-Betriebswirt 

(FH), Landtags-

abgeordneter
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Unser Regierungsprogramm
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Mit 100 konkreten Punkten wollen wir
Baden-Württemberg entfesseln! Mit neuer
Kraft und neuer Energie. Für neue Ideen
in einer neuen Zeit. Die Landtagswahl
2021 steht im Zeichen der Krise. Die
Corona-Pandemie hat unser Land im Griff
und fast alle Lebensbereiche sind be-
troffen: Wirtschaft und Arbeitsmarkt, 
Bildung und Betreuung, Digitalisierung
und Innovation. Zusammen mit anderen
Herausforderungen – vom Klimawandel
über die Transformation unserer Wirt-
schaft bis hin zu Kriminalität und Zuwan-
derung – sorgt die Corona-Krise für Ängste 
und Befürchtungen. Die Aufgabe der Politik 
ist in diesen Zeiten klar: Mut machen. Mit 
einer klaren Vorstellung von morgen. Und 
mit konkreten Konzepten für praktische 
Politik.

All diese Themen haben wir als CDU Baden-

Württemberg in unserem neuen Regierungs-

programm zusammengefasst. Und uns dabei 

auf die wesentlichen 100 Punkte fokussiert.

Noch digitaler, noch vielfältiger

Bei unserem Regierungsprogramm sind wir 

bereits bei der Erarbeitung neue Wege gegan-

gen. Wir haben Grundzüge des Programms 

schon zu einem frühen Zeitpunkt bei unseren 

digitalen Themenkonferenzen, den digitalen 

Themenwochen auf Social Media und bei un-

seren Programmarenen diskutiert. Und auch 

beim letzten Schritt, beim Layout, sind wir 

neue Wege gegangen. Unser Programm ist 

mit zahlreichen QR-Codes gespickt und lässt 

Sie damit noch einmal auf eine neue Weise in 

das Programm eintauchen. Einfach abscannen 

und reinschauen! Das funktioniert sowohl mit 

der gedruckten Version als auch mit unserem 

E-Paper.

„Wahlkampf fi ndet bei uns 
dieses Jahr auf allen Kanälen 

statt. So werden auch 
alte Formate neu gedacht und 

kommuniziert.“

Tauchen Sie ein in unser Wahlprogramm

Das Regierungsprogramm können Sie ab so-

fort unter www.cdu-bw/regierungsprogramm 

als ePaper und barrierefreie Version downloa-

den. Viel Vergnügen dabei!

Herausgeber:

Verantwortlich Landesteil:

Verantwortlich Kreisteil:

Bezugspreis: 

Verlag, Gesamtherstellung und  
Anzeigenverwaltung:
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Schlusspunkt des Generalsekretärs
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde,

mehr als ein Kilometer Kabel, 67 Schwein-
werfer, eine Tonne Gesamtlast an Decken-
scheinwerfern, vier Kameras und nur rund 50 
Menschen in einer Halle, die eigentlich 2.100 
Personen fasst – in Zeiten von Corona sieht 
der Aufbau für einen Parteitag ganz anders 
als gewohnt aus. Normalerweise ist so ein 
Parteitag für uns immer ein großes Familien-
treffen. Wir kommen aus allen Regionen des 
Landes in einer großen Halle zusammen. Wir 
freuen uns, altbekannte Gesichter wieder zu 
sehen und der Austausch beim bunten Abend 
darf nicht fehlen. Ich hätte mich wie viele von 
Ihnen gefreut, wenn wir unseren Parteitag 
im Januar ganz klassisch in Präsenz und mit-
einander abgehalten hätten. An erster Stelle 
steht aber für uns der Infektionsschutz. Und 
damit ist in dieser Pandemie digital das neue 
Normal – auch bei unserem Landesparteitag.

Die digitale Premiere war ein Erfolg. Wir ha-
ben gezeigt: Die CDU Baden-Württemberg 
kann digital. Hinter diese Aussage haben wir 
mit unserem digitalen Landesparteitag noch-
mal ein dickes Ausrufezeichen gesetzt. Mein 
herzlicher Dank geht an dieser Stelle an das 
tolle Team der Landesgeschäftsstelle und un-
seren Landesgeschäftsführer Philipp Müller, 
die Großartiges geleistet haben.

Neue Ideen für eine neue Zeit

Ausrufezeichen setzen wir auch inhaltlich 
mit der Verabschiedung unseres 100 Punk-
te Programms für Baden-Württemberg. Mit 
grandiosen 100 Prozent Zustimmung haben 
wir unser Regierungsprogramm bei unserem 
digitalen Parteitag beschlossen. Wir wollen 
Baden-Württemberg entfesseln. Mit neuer 
Kraft und neuer Energie. Mit neuen Ideen für 
eine neue Zeit. Mit Susanne Eisenmann an 
der Spitze. Als Volkspartei haben wir unser 
Programm breit angelegt – von A wie Arbeits-
welt bis Z wie Zukunft. Aber auf zwei Themen 
will ich an dieser Stelle besonders eingehen: 
Unsere Hightech-Agenda und unser Familien-

programm.

Wissenschaft und Forschung sind ganz we-
sentlich für einen wirtschaftlichen Spitzen-
platz in Zukunft für unser Land. Und in die-
sem Bereich haben wir einiges vorzuweisen: 
vier von elf Exzellenzuniversitäten sind bei 
uns zu Hause. Mit mehr als 100 Forschungs-
einrichtungen sind wir ein international he-
rausragender Wissenschaftsstandort. Wir 
haben den Anspruch, diesen Spitzenplatz zu 
stärken und weiter auszubauen. Mit einer 
Hightech-Agenda wollen wir dafür sorgen, 
dass der Wissenschaftsstandort Baden-Würt-
temberg weiter an Innovationskraft gewinnt. 
Schlüsseltechnologien und Zukunftsfelder 
wie Informationstechnik, Maschinelles Ler-
nen, Quantentechnologie sowie Bio- und 
Lebenswissenschaften wollen wir mit einem 
Zukunftsprogramm von 500 Millionen Euro 
gezielt fördern und ausbauen. Dabei wollen 
wir auch Spitzenforscherinnen und -forscher 
für Baden-Württemberg gewinnen. Allein 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz-For-
schung wollen wir daher 50 neue Professuren 
einrichten. Zudem sehen wir großes Wachs-
tumspotential bei der Nutzung von Wasser-
stoff und in Verfahren der Bioökonomie.

Die Zukunft unserer Gesellschaft hängt von 
starken Familien ab. Überall dort, wo Eltern 
für Kinder und Kinder für Eltern Verantwor-
tung tragen, werden Mitmenschlichkeit, Zu-
neigung und Zusammenhalt gelebt – Nächs-
tenliebe im besten Sinne unseres christlichen 
Menschenbilds. Familien zu stärken bedeutet 
deswegen unsere Gesellschaft zu stärken. 
Deshalb machen wir uns stark für ein Familien-
geld. Beim Ersterwerb eines neuen Zuhauses 
wollen wir die Grunderwerbsteuer komplett 
abschaffen. So ermöglichen wir jungen Fami-
lien den Traum von den eigenen vier Wänden. 
Wir bauen die Betreuungsangebote fl exibel, 
verlässlich und passgenau aus. Damit schaffen 
wir echte Wahlfreiheit für alle Familien.

Vollgas bis zum 14. März

Lassen Sie uns zusammen für unsere CDU 
und unsere Ideen für Baden-Württemberg 
kämpfen. Lassen Sie uns die letzten Wochen 
bis zur Wahl alles geben. Denn für ein starkes 
Ergebnis für unsere CDU brauchen wir Sie! 
Jede und Jeden Einzelnen.

In Zeiten von Co-
rona ist klar: Wahl-
kampf geht nur mit 
einem klaren Blick auf 
Abstände und Hygiene. 

Aber das heißt nicht, dass wir 
auf Wahlkampf verzichten, son-
dern, dass wir Wahlkampf anders, 
besser machen. Wenn die Pandemie 
keinen echten Haustürwahlkampf 
zulässt, gehen wir trotzdem raus und 
verteilen Türanhänger, Aufkleber oder 
Flyer – alles unter Einhaltung des In-
fektionsschutzes. Wir machen keinen 
Marktstand mit zehn Personen, sondern 
viele kleine dezentrale Stände in Gebie-
ten mit hohem CDU-Wählerpotential. 
Lassen Sie uns die letzten Wochen bis zur 
Wahl hoch motiviert nutzen.

Wir haben alle Chancen. Da bin ich mir si-
cher. Wir machen uns dafür stark, dass wir 
als CDU ein starkes Ergebnis einfahren 
und mit Dr. Susanne Eisenmann die erste 
Ministerpräsidentin in der Geschichte 
des Landes stellen.

Ich freue mich auf den Endspurt mit 

Ihnen! Packen wir es gemeinsam an!

Herzliche Grüße 

Manuel Hagel MdL
Generalsekretär
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MIT NEUEN IDEEN 
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